
menten setzte einen besonde-
renAkzent. Passend zumThema
der Predigt von Pastorin Louisa
Pandera, die von Emma Ahrens
unterstützt wurde, gab es an-
schließend eine deftige Kartof-
felsuppe aus der rundereneuer-
ten Gulaschkanone, die sich bei
bei ihrem ersten Einsatz hervor-
ragend bewährte. Vorbereitet
worden war die „Suppe der Ge-
meinschaft“ von den Mitglie-
dern der verschiedenen Koch-
gruppen, die zuvor reichlich Ge-
müse geschnippelt hatten. Und
an den weiteren Zutaten haben

sich viele Mitglieder beteiligt.
Großen Zuspruch fand auch

die Heimatstube an dr Wöhler-
straße. Dort hatte Steffi Brandes
ein gemütliches Café eingerich-
tet, das mit selbst gebackenen
Kuchen und Torten viele Besu-
cher anzog. Gleichzeitig führte
ihr Ehemann Hans-Henning
Brandes, Ortschronist von Ahl-
ten, anhand ausgewählter Texte
Interessierte in die Kunst des Le-
sens der Kurrentschrift ein.
Rund um die Heimatstube

herrschte ebenfalls reges Trei-
ben.Obbeim PC-Treff, der Krea-

tivWerkstatt, der Bücherbox,
dem Bienen-Infostand oder den
hoch- und plattdeutschen Le-
sungen – überall nutzten die
Gäste die Gelegenheit zumMit-
machen, Zuschauen und Aus-
tausch. Die Ahltener Musikan-
ten trugen zu einem entspann-
ten Nachmittag in heiterer At-
mosphäre bei.
Immer ausgebucht waren die

Fahrten auf dem Treckeranhän-
ger zur und über die vom Verein
angelegte Streuobstwiese, de-
ren zehnjähriges Bestehen
ebenfalls gefeiert wurde.

Volker Buchholz am Mikrophon liest einen Bibeltext auf plattdeutsch im Gottesdienst unter der Lei-
tung von Pastorin Louisa Pandera. Privat

LEHRTE. Mehr als 150 Schüler
haben an der IGS ihren Ab-
schluss gemacht. Bei zwei gro-
ßen Entlassungsfeiern erhielten
sie ihre Zeugnisse. „DieWochen
des Büffelns, die kollektive Ner-
vosität vor den Prüfungen – all
das weicht heute der Erleichte-
rung und dem Stolz. Zu diesem
großartigen Meilenstein gratu-
liere ich euch von ganzem Her-
zen“, Schulleiterin Mara Gerrits
traf esmit diesenWorten bei der
großen Entlassungsfeier an der
IGS Lehrte wohl auf den Punkt.
Gleich zweimal an einem Tag
durfte Gerrits junge Menschen
aus der Schulzeit verabschieden.
Denn die IGS verabschiedete

ihre vielen Absolventen in zwei
Feiern. Bei der ersten entließ die
IGS ihre Abiturienten. 28 Absol-
venten hatten die Oberstufe er-
folgreich gemeistert und konn-
ten sichmit ihremAbiturzeugnis

in der Hand von Familie und
Freunden feiern lassen.Dreiwei-
tere Schülerinnen erreichten
nach der zwölften Klasse den
schulischen Teil der Fachhoch-
schulreife. Mit Blick auf moder-
ne Technologien wie Künstliche
Intelligenz, kurz KI, gab Gerrits
den Absolventen wichtige Wor-
te mit auf denWeg. „Euer größ-
tes Kapital ab heute ist nicht das
auswendig gelernte Wissen für
die Prüfungen. Euer wahres Ka-
pital ist eure Menschlichkeit. Es
sind die Fähigkeiten, die keine KI
besitzt: eure Empathie, eure so-
ziale Stärke und eure ethische
Urteilskraft.“
AmNachmittag feierte die IGS

Lehrte den Abschied ihrer Schü-
ler aus dem zehnten Jahrgang.
Es galt, 122AbsolventenmitAb-
schlusszeugnissen zu versehen.
Manche beginnen im Sommer
eine Berufsausbildung, andere

200 Gäste feiern
20-jähriges Bestehen
Programm beim Verein Lebendiges Ahlten für alle Generationen

AHLTEN. Mit einem abwechs-
lungsreichen Festprogramm hat
der Verein Lebendiges Ahlten
sein 20-jähriges Bestehen gefei-
ert. Rund 200 Gäste waren der
Einladung an der Wöhlerstraße
gefolgt und erlebten einen Tag
voller Begegnungen, Erinnerun-
gen und vielfältiger Aktivitäten.
Die Vereinsvorsitzende Chris-

tine Ahrens begrüßte die Gäste,
unter ihnen den Gründungsvor-
sitzenden Hans-Dietrich Gehr-
cke und ihre Vorgängerin Ursel
Prüße. In ihrer Ansprache zeich-
nete sie die EntwicklungdesVer-
eins vonderGründungbis heute
nach und machte deutlich, wie
sich der Verein in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten zu einer
festen Größe im Leben des Dor-
fes entwickelt hat.
Grußworte überbrachten

Ortsbürgermeisterin Heike Ko-
ehler, Bürgermeister Frank Prü-
ße und der Vorsitzende der Ahl-
tener Musikanten, Ilmo Maaß.
Sie würdigten das langjährige
ehrenamtliche Engagement der
Vereinsmitglieder unddenwich-
tigen Beitrag des Vereins für die
Dorfgemeinschaft.
Im Rahmen der Feier ehrte

Christine Ahrens die Mitglieder
Heike Koehler undGünter Fried-
rich, die dem Vorstand seit 20
Jahren ununterbrochen ange-
hören.
Bereits der festliche Gottes-

dienst mit plattdeutschen Ele-

Absolventen der IGS
feierlich verabschiedet
Schulleiterin Mara Gerrits betont den Wert der Gemeinschaft

wechseln an die BBS oder in die
Oberstufe oder haben sich einen
Auslandsaufenthalt vorgenom-
men.
Künstliche Intelligenz habe

auch kein Herz, keine Gefühle
und könne daher im Gegensatz
zu den Menschen keine echte
Gemeinschaft stiften, hatteGer-
rits im Laufe ihrer Rede betont.
Wie groß das Herz und wie eng
das Gemeinschaftsgefühl im
zehnten Jahrgangder IGS Lehrte
war, zeigte eine besonders be-
wegende Geste. Bei der Entlas-
sungsfeier blieb ein Platz inmit-
ten der Stuhlreihen der Absol-
venten frei. Und das ganz be-
wusst: Mit diesem Zeichen erin-
nerte der Jahrgang an eine Mit-
schülerin, die während der ge-
meinsamen Schulzeit in der ach-
ten Klasse gestorbenwar – doch
bis heute in Erinnerung Teil des
Jahrgangs sei.

Feierlicher Abschluss: Die IGS Lehrte hat ihre Abiturienten und Absolventen 2026 verabschiedet. IGS
Lehrte

Zukünftige Herausforderungen
thematisiert
LEHRTE. Das Wirtschaftsforum
ist in der Städtischen Galerie
unter der Regie der Stadtverwal-
tung in der fünften Auflage mit
rund 80 Anmeldungen über die
Bühne gegangen. Vertreter der
Wirtschaft, der sozialen Einrich-
tungen und Bildungsinstitutio-
nen nutzten die Gelegenheit zu
Gesprächen über aktuelle He-
rausforderungen und Chancen.
Im Mittelpunkt des Pro-

gramms stand ein Fachvortrag
vonSonja FlemmingvomVerfas-
sungsschutzNiedersachsen zum
Thema „Hybride Bedrohungen:
alles neu oder eigentlich alles
(gefährlich) wie immer?“ Der
Vortrag verdeutlichte die Bedeu-
tung koordinierter Sicherheits-
strategien für dieWirtschaft und
andere Institutionen. „Hybride
Bedrohungen betreffen nicht
nur die Wirtschaft, den Bund

unddas Land.AuchwirKommu-
nenmüssendieResilienzunserer
Stadt im Spannungsfeld hybri-
der Bedrohungen stärken. Das
Thema ist präsent und wichtig
und wird künftig noch mehr an
Bedeutung zunehmen. Wir
müssen präventiv handeln, sen-
sibilisieren und enge Koopera-
tionen zwischen Verwaltung,
Wirtschaft und Sicherheitsbe-
hörden etablieren, um uns best-
möglich darauf einzustellen“,
bekräftigte Bürgermeister Frank
Prüße in seiner Eröffnungsrede.
Ein weiterer Programmpunkt

war die Präsentation von Dama-
ris Heine und Maike Graen von
der IGS Lehrte, die in ihrem Vor-
trag „Create. Make. Learn – Der
Maker Space an der IGS Lehrte“
auf neue Lernkonzepte an der
IGS Lehrte eingingen. Zudem
präsentierten sie erste Planun-

gen zum Maker Space im Neu-
bau des Schulzentrums Lehrte
Süd, der als Lernraum für praxis-
orientierte MINT Projekte, digi-
tale Kompetenzen und Innova-
tionen dienen soll. Bürgermeis-
ter Frank Prüße betonte in die-
sem Zusammenhang: „Moder-
ne Lernräume in unseren Schu-
len sind kein Luxus, sondern ein
entscheidender Baustein für die
Zukunftsfähigkeit unserer Kom-
mune. Sie fördern kreative Prob-
lemlösungen und bereiten die
Schüler optimal auf die Heraus-
forderungen einer zunehmend
digitalisierten Arbeitswelt vor.“
Die Mitteilung der Stadtver-

waltung im Fazit dazu: „Durch
dieKombinationaus Fachvorträ-
gen, Netzwerkgelegenheiten
und praktischen Einblicken in in-
novative Lernkonzepte hat das
Wirtschaftsforum erneut ge-
zeigt, wie wichtig ein reger Dia-
log zwischen Wirtschaft, Sozial-
wesen und Bildungseinrichtun-
gen für die nachhaltige Entwick-
lung der Stadt Lehrte ist.“
Bei Interesse an zukünftigen

Veranstaltungen steht Tobias
Neumann, Wirtschaftsförderer
der Stadt Lehrte, als Ansprech-
partner zur Verfügung: telefo-
nisch unter der Rufnummer
(05132) 505 11 05 oder E-Mail
tobias.neumann@lehrte.de.

Teilnehmer des Wirtschaftsforums in der Städtischen Galerie beim
Fachvortrag. Stadt Lehrte/Tobias Neumann

97 Abiturienten vomGymnasium
verabschiedet
Ein Drittel der Schüler mit Zeugnisnote Eins vor dem Komma

LEHRTE.Mit 97Abiturientenwar
der Abschlussjahrgang am Gym-
nasiumetwaskleinerals sonst.Das
Ergebnis hingegen war wirklich
groß: Fast jeder Dritte der Absol-
ventenschafftees,auf seinemAbi-
turzeugnis eineEins vordemKom-
mazubekommen.Drei Schüler er-
reichten sogar die Traumnote von
1,0:DerFördervereinzeichnetedie
drei Jahrgangsbesten–SophieWi-
ontzek, Justus Rosengarten und
Leonie Deak – für ihre herausra-
genden schulischen Leistungen
aus und ehrte zudemSchüler, die
sich in den vorigen Jahren im be-

sonderen Maße für die Schulge-
meinschaft eingesetzt hatten. Da-
zu gehörten SophieWiontzek, die
die Streicher-AG geleitet hatte,
Victoria Thölke, die bei Konzerten
für die Technik sorgte, und Niklas
Zimmermann, der nicht nur im
Schulsanitätsdienst, der Robotik-
AG und im Arbeitskreis Digitalisie-
rung sehr aktiv war, sondern auch
die „Nächte der Mathematik“ or-
ganisiert hatte.
Schulleiterin Silke Brandes blick-

te in ihrer Rede auf die Herausfor-
derungen, die die heutige Zeit mit
sich bringe und die die Verantwor-

tung eines jeden Einzelnen erfor-
derten. Ob Künstliche Intelligenz,
digitale Medien oder andere tech-
nologische Entwicklungen: Sie
wünschte den Abiturienten 2026,
dasssieeineklareethischeHaltung
entwickeln und diese im privaten
wie gesellschaftlichen Leben zu
vertretenwüssten.
Auch Bürgermeister Frank Prü-

ße ermutigte die Abiturienten, die
gesellschaftlichen Entwicklungen
stets differenziert zu betrachten
und sich nicht von vorschneller
Empörung leiten zu lassen. Fehler
gehörten zum Leben dazu – und

seiennicht zuletztdazuda,umaus
ihnen zu lernen.
Die verschiedenen Chöre und

Musikensembles des Gymna-
siums sorgten bei der Abschluss-
feier für den feierlichenundemo-
tionalen Rahmen. Eltern und
Lehrkräfte bekräftigten in ihren
Reden ihre besten Wünsche für
die Zukunft jedes einzelnen Ab-
solventen. Felix Becker und Tom
Götting sprachen für den Abitur-
jahrgang und machten klar: Ihr
Jahrgang sei bereit, Verantwor-
tung zu übernehmen und die Zu-
kunft aktiv mitzugestalten.

Feierliche Entlassung: Das Gymnasium Lehrte freut sich 2026 über 97 erfolgreiche Abiturienten. Foto: Gymnasium Lehrte /Ines Walkling

So., 26. Juli
Juliano Rossi
und Lutz Krajenski
Swingklassiker der
50er- und 60er-Jahre

Sa., 25. Juli
Big Band
Berenbostel
Swing, Funk und Modern Jazz

Do., 30. Juli

DUEJA
Electropop in
Schwarz und Pink

Mo., 3. August

Soul Control
Funkige Grooves und tanzbare Hits

23. – 26. Juli23. – 26. Juli

Alle Veranstaltungen finden auf der
HAZ- und NP-Bühne am östlichen Nordufer statt.

Die Highlights
beim Maschseefest

unterstützt von: Hier gehts
zum Programm
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